
ALGEBRAISCHE STRUKTUREN

ÜBUNGSBLATT 4

1. Man betrachte eine Gruppe (G, ·) und zwei Untergruppen H ≤ K ≤ G.
Ist es wahr, dass H EK und K EG implieziert H EG? Mit anderen Wörter
gilt der Transitivität der Relation “Normalteiler sein” auf der Menge der
Untergruppen von G?

2. Sei (G, ·) eine Gruppe.
a) Sind H,K ≤ G so gilt H ∪K ≤ G g.d.w. H ≤ K oder K ≤ H.
b) Man zeige dass ein ahnliches Ergenbniss gilt nicht für drei (oder

mehere) Untergruppen. Das heißt, existieren Gruppen so dass sie
sich als eine Vereininung von drei Untergruppen, je zwei nicht einan-
der eingeschlossen, geschrieben lassen. geschrieben lassen

3. Man betrachte die Gruppe GLn(K) = {A ∈ Mn(K) | det A 6= 0}, wobei
K einer aus den Körper Q, R oder C ist. Man zeige, dass SLn(K)EGLn(K)
und GLn(K)/ SLn(G) ∼= (K∗, ·), wobei

SLn(K) = {A ∈Mn(K) | det A = 1}.

4. Man betrachte die Gruppen (C∗, ·) und (R∗
+ = (0,∞), ·). Man zeige, dass

U E C∗ und C∗/U ∼= R∗
+, wobei

U = {z ∈ C∗ | |z| = 1}.

5. Man betrachte die symmetrische Gruppe (Sn, ·), wobei n ∈ N∗. Man
zeige, dass An E Sn und Sn/An

∼= U2 = ({1,−1}, ·), wobei

An = {σ ∈ Sn | sign(σ) = 1}.
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